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Festlegungsprotokoll der Parteivorstandsberatung vom 6. November 2021 
 
 
11.00 bis 11.10 Uhr TOP 1 Feststellung der Beschlussfähigkeit, Beschlussfassung über Tagesordnung 

und Zeitplan 
 
Die Beschlussfähigkeit wurde festgestellt. Der Antragsschluss für Änderungsanträge zu nachgereichten Anträgen 
wurde auf 10.30 Uhr vereinbart. Die Beschlussfähigkeit wurde festgestellt, die ergänzte Tagesordnung bestätigt.  
 
11.10 bis 12.35 Uhr  TOP 2 Aktuelles 
 

• Susanne Hennig-Wellsow und Janine Wissler informierten über die Konstituierung des Bundestags und der 
Linksfraktion. Amira Mohamed Ali und Dietmar Bartsch wurden auf Vorschlag der Parteivorsitzenden ge-
wählt, andere Personalvorschläge für die Fraktionsspitze fanden nur zum Teil Mehrheiten in der Linksfrak-
tion. 

• Die Konstituierung der Ampel-Koalition wurde kritisch betrachtet. Obwohl sie einige gesellschaftspolitische 
Erneuerungsprozesse einleiten will, wird aber wohl alles was Geld kostet, vermutlich auf der Strecke bleiben. 

• In Mecklenburg-Vorpommern steht der erfolgreiche Abschluss der Koalitionsverhandlungen kurz bevor, in 
Berlin sind die Verhandlungen noch im Gange, geplant ist die Regierungsbildung am 21.12.2021. 
Katina Schubert informierte über die Umstände der Wahl von Sören Benn zum Bürgermeister in Berlin-Pan-
kow. 

• Bodo Ramelow wurde zu seiner neuen Funktion als Präsident des Bundesrates gratuliert. 
 

• Die Ergebnisse des Klima-Gipfels in Glasgow wurden kritisch betrachtet, positiv wurde auf die Proteste Bezug 
genommen. 
Die Vorlage „Klimagipfel muss Beginn des radikalen Umsteuerns sein…“ wurde einstimmig beschlossen.
 Beschluss 2021/229 
Die Projektgruppe zum sozialökologischen Wandel wurde gebeten, zeitnah eine Debatte und Beschlussfas-
sung zur CO2-Steuer vorzubereiten. 
 

• Zur aktuellen Entwicklung der Corona-Pandemie wurden Schlussfolgerungen diskutiert.    
Die Vorlage „Solidarität hilft. Gesundheit vor Profite“ wurde nach einigen Änderungen mehrheitlich be-
schlossen. Beschluss 2021/230 
 

 
Mittagspause 12.35 bis 13 Uhr 
 

• Die Vorlage „Keine Zerschlagung der DB – für eine integrierte Bürgerbahn“ wurde mit großer Mehrheit be-
schlossen.  Beschluss 2021/231 

 
 
13.05 bis 17.45 Uhr  TOP 3 Fortsetzung der Wahlauswertung 
 
Der Parteivorstand begrüßte Klaus Dörre von der Universität Jena und Stephan Hebel von der Frankfurter Rund-
schau. Beide gaben Inputs, die eine rege Diskussion auslösten. 
Der Beitrag von Klaus Dörre ist in den Grundzügen unter diesem Link zu finden: Schicksalswahl: Alles muss anders 
werden, ändern soll sich wenig! | Jacobin Magazin 
 

https://jacobin.de/artikel/schicksalswahl-alles-muss-anders-werden-klaus-dorre-bundestagswahl-ampelkoalition-grune-fdp-spd-scholz-bearbock-lindner-klimakrise-neuer-sozialismus/
https://jacobin.de/artikel/schicksalswahl-alles-muss-anders-werden-klaus-dorre-bundestagswahl-ampelkoalition-grune-fdp-spd-scholz-bearbock-lindner-klimakrise-neuer-sozialismus/
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Christina Kaindl, Bereichsleiterin Strategie & Grundsatzfragen der Bundesge-
schäftsstelle, stellte Daten aus Befragungen vor und nach der Wahl vor, was Wähler*innen an der Wahl hindern 
könnte bzw. warum Wähler*innen uns nicht mehr gewählt haben. Es erfolgte eine Diskussion. 
 
Pause 15.50 bis 16.05 
 
Jörg Schindler erläuterte die Informationsvorlage 226 „Nach der Bundestagswahl 2021 – Fragen, Zuhören, Aus-
werten. Zur Umsetzung eines breiten Analyseprozesses in der Partei und mit Externen“. Es gab aus dem Kreis der 
Parteivorstandsmitglieder den Wunsch, weitere Maßnahmen der Auswertung einbringen zu können. Dies ist mög-
lich, da die Auswertung als Prozess zu sehen ist, die Vorlage wird fortgeschrieben. 
Es wurde um mehr Einblick in die Finanz- und Personalplanung gebeten. Harald Wolf informierte darüber, dass 
die Finanzplan mangels genauer Informationen über die staatlichen Zuschüsse erst Ende Februar beschlossen 
werden kann. Für Dezember kündigte er ein Eckpunktepapier zur Finanzplanung und evtl. auch zu möglichen Ver-
änderungen in der Bundesgeschäftsstelle. Er informierte über Gespräche mit dem Betriebsrat. 
Für Dezember kündigte Jörg Schindler auch eine kritische Bewertung des Wahlkampfes an. 
Aus der Mitte des Parteivorstandes wurden die Parteivorsitzenden um einen strategischen Aufschlag zur nächsten 
Parteivorstandsberatung gebeten. 
Im Januar sollen bei einer Präsenzsitzung Entscheidungen getroffen werden. 
 
Der Bericht des Bundesausschusses wurde zur Kenntnis genommen. 
 
Der Parteivorstand begrüßte Überlegungen für eine Studie zum Wahlausgang. Angesichts dessen wurden die An-
träge 219 und 225 für erledigt erklärt.  
 
 
17.45 bis 18 Uhr: TOP 5 Weitere Anträge  
 
Die Vorlage Senior*innenpolitik wurde einstimmig beschlossen.   Beschluss 2021/218 

 
Die Vorlage „HDP“ wurde einstimmig beschlossen.   Beschluss 2021/221 

 
Die Vorlage „AfD-Parteitag“ wurde einstimmig beschlossen.   Beschluss 2021/224 

 
Die Informationsvorlage Mitgliederentwicklung wurde erfreut zur Kenntnis genommen. 
 
Die Vorlage Satzungskommission wurde zur Kenntnis genommen. Für die Kommission wird noch eine Frau aus 
dem Parteivorstand gebraucht. 
 
 
18 bis 18.05Uhr: TOP 6 Überwiesene Anträge  
 
Die beiden vom Februar-Parteitag überwiesenen Anträge zu Lateinamerika und zu Palästina wurden an die Inter-
nationale Kommission überwiesen. 
 
Der vom Juni-Parteitag überwiesene Antrag zur Mitgliederzeitung wurde zurückgestellt. 
 
Der vom Juni-Parteitag überwiesene Antrag „Leitantrag oder Leidantrag“ wurde in gekürzter Fassung einstimmig 
beschlossen. Beschluss 2021/179 P.07 
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18.05 bis 18.10 Uhr: TOP 3 Verschiedenes  
 
Jörg Schindler informierte über die Situation der LINKEN im Saarland in Vorbereitung der Landtagswahl 2022. 
 
Die nächste Beratung des Parteivorstandes findet am 11./12. Dezember wieder per Zoom-Konferenz statt.  
Vorlagenschluss dafür ist der 1. Dezember. Der Antragschluss für Änderungsanträge zu fristgerecht eingereichten 
Vorlagen ist dann der 8. Dezember 13 Uhr. 
 
18.10 Uhr Ende der Beratung 
 
 
Anwesenheit:  
 
 

 6.11 

Aken, Jan van  x 

Al-Dailami, Ali  x 

Aydurmus, Didem x 

Bank, Tobias x 

Becker, Maximilian x 

Behler, Antje x 

Benda, Friederike x 

Beutin, Gösta x 

Ehling, Janis x 

Eisenreich, Kerstin x 

Felger, Kenja x 

Gallert, Wulf x 

Glasow, Margit x 

Gleiss, Thies x 

Gräfe, Konstantin x 

 6.11 

Gürpinar, Ates x 

Gutperl, Bettina x 

Hartmann, Stefan x 

Hennig-Wellsow, 
Susanne 

x 

Köditz, Kerstin x 

König, Johannes x 

Lompscher, Katrin  

Luedtke, Simone  

Movassat, Niema E 

Pflüger, Tobias E 

Renner, Martina x 

Richter, Jan x 

Schirdewan, Martin  

Schindler, Jörg x 

Schubert, Katina x 

 6.11 

Schramm, Julia  

Seifert, Ilja x 

Seppelt, Jana x 

Sojka, Michaele x 

Skubsch, Sabine x 

Tegeler, Maja x 

Tempel, Frank x 

Troost, Axel E 

Tut, Birgül x 

Weber, Daphne x 

Wery-Sims. Melanie x 

Wissler, Janine x 

Wolf, Harald x 

Zelik, Raul  

 
Gäste (manche nur stundenweise): 

Name Bereich/Institution 

Barbara Borchardt Bundesausschusspräsidium 

Artur Pech Bundesausschusspräsidium 

Name Bereich/Institution 

Willi van Ooyen Bundesausschusspräsidium  

Edgar Zitelmann Bundesausschusspräsidium 
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Name Bereich/Institution 

Lia Becker  Bundesgeschäftsstelle 

Michael Frey Bundesgeschäftsstelle 

Martin Glasenapp Bundesgeschäftsstelle 

Claudia Gohde Bundesgeschäftsstelle 

Matthias Hinze Bundesgeschäftsstelle 

Christina Kaindl Bundesgeschäftsstelle 

Christoph Kröpl Bundesgeschäftsstelle 

Götz Lange Bundesgeschäftsstelle 

Thomas Lohmeier Bundesgeschäftsstelle 

Oliver Schröder Bundesgeschäftsstelle 

Name Bereich/Institution 

Daniel Wittmer Bundesgeschäftsstelle 

Kerstin Wolter Bundesgeschäftsstelle 

Nadia Zitouni Bundesgeschäftsstelle 

Natalie Brosch LV Rheinland-Pfalz 

Gregor Mohlberg LV BaWü 

Stephan Hebel Frankfurter Rundschau 

Klaus Dörre Universität Jena 

Lukas Schön LGF NRW 

Maximilian Schirmer LV Berlin 

Karl Heinz Peil LV Thüringen 

 
Aufgeschrieben von:  Claudia Gohde 
 
Verteiler:  Verteiler entsprechend Geschäftsordnung des Parteivorstandes, Anlage 2 

Bereichs- und Büroleiter/innen der Bundesgeschäftsstelle. 


